
Ausfüllhilfe 
zum Flächenerhebungsbogen Niederschlagswassergebühr 
 
Füllen Sie den Flächenerhebungsbogen bitte in der Reihenfolge 1 bis 8 aus. 
 
 
 
 
 

  
Hier Telefonnummer eintragen 

 
Kontrollieren Sie die Flächenangaben 
und ergänzen Sie gegebenenfalls 
fehlende relevante Flächen 
BEISPIEL: 
Alle überbauten und versiegelten Flächen 
sind in der Flurkarte dargestellt und mit der 
richtigen Größe ermittelt worden. 

 
Bestätigen Sie in Spalte 5 durch 
Ankreuzen, dass die Fläche mittelbar 
oder unmittelbar in die 
Abwassereinrichtung entwässert 
BEISPIEL: 
Die Dachflächen Nr. 1,2,5-8 und die 
Hofflächen Nr. 9 werden in den 
Kanalhausanschluss eingeleitet. Die 
Hoffläche Nr. 12 wird über den Gehweg 
in den Straßengully eingeleitet. 

  
Bestätigen Sie in Spalte 9 oder 10 
durch Ankreuzen, dass das 
Niederschlagswasser der Fläche auf 
dem Grundstück versickert oder in 
eine Zisterne/Versickerungsanlage 
entwässert 
BEISPIEL: 
Die Dachflächen Nr. 3 und 4 sind an eine 
Zisterne angeschlossen. Die 
Verbundsteinfläche Nr. 10 und die 
Rasengittersteinfläche Nr. 11 versickern 
auf dem Grundstück. 

 
Prüfen Sie in Spalte 4 die 
Eigentumsverhältnisse jeder Fläche 
Falls der ermittelte Eigentumsanteil an 
der Fläche fehlerhaft ist, ändern Sie bitte 
die Zahl ab. 

  
ACHTUNG WICHTIG! 
Überprüfen Sie die von uns ermittelte 
Flächenart in Spalte 2. Dies ist 
besonders bei Hofflächen wichtig, 
wenn das Pflaster 
versickerungsfähige ist. Kreuzen Sie 
die Spalten 6, 7 oder 8 an, wenn die 
Fläche zu einer anderen als von uns 
ermittelten Klasse gehört.  
BEISPIEL: 
Die Hofflächen Nr. 9 und10 wurden als 
wasserundurchlässige Befestigungen 
ermittelt (=HOF1). Es handelt sich aber 
um ein Verbundsteinpflaster ohne 
Fugenverguss, also um eine 
teildurchlässige Hoffläche der Klasse B. 
Daher wurde jeweils Spalte 6 
angekreuzt. 
Die Rasengittersteine (=HOF3) der 
Hofflächen Nr. 11 und 12 wurden richtig 
ermittelt. 

  
Bei Zisternen und 
Versickerungsanlagen sind hier 
weitere Angaben erforderlich 
Falls bei Überlauf der Zisterne / 
Versickerungsanlage das Wasser im 
Grundstück versickert, ist bei „(Not-) 
Überlauf“ kein Kreuz zu machen. 

 
Datum und Unterschrift nicht 
vergessen 



Ausfüllhilfe für Zisternen und Versickerungsanlagen 
zum Flächenerhebungsbogen Niederschlagswassergebühr 
 
Hier wird speziell auf Ziffer 5 und 6 der allgemeinen Ausfüllhilfe eingegangen. 
Die anderen Ziffern der allgemeinen Ausfüllhilfe sind ebenfalls zu beachten! 
 
 
 
 

  
Bestätigen Sie in Spalte 9 oder 10 
durch Ankreuzen, dass das 
Niederschlagswasser der Fläche 
auf dem Grundstück versickert 
oder in eine 
Zisterne/Versickerungsanlage 
entwässert 
BEISPIEL: 
Die Dachflächen Nr. 3 und 4 sind an 
eine Zisterne angeschlossen. Die 
Verbundsteinfläche Nr. 10 und die 
Rasengittersteinfläche Nr. 11 
versickern auf dem Grundstück. 

 Zisternen
Bei Zisternen sind hier weitere 
Angaben erforderlich 
Eine Zisterne ist eine feste bauliche 
Einrichtung zur Sammlung und 
Speicherung von 
Niederschlagswasser. 
1. Bestätigen Sie durch Ankreuzen, 

dass eine Zisterne vorhanden ist. 
2. Geben Sie das Speichervolumen 

der Zisterne an. 
3. Geben Sie an, ob eine Wasseruhr 

an der Zisterne vorhanden ist. 
4. Geben Sie an, ob das 

Zisternenwasser als 
Brauchwasser im Haushalt 
verwendet wird (z.B. 
Waschmaschine, Toilette). „ohne 
Brauchwassernutzung“ bedeutet, 
Sie verwenden das 
Zisternenwasser z.B. zur 
Gartenbewässerung. 

5. Kreuzen Sie an, ob der (Not-) 
Überlauf in den Kanal oder in eine 
Versickerungsanlage/Gewässer 
führt. 
Falls kein (Not-) Überlauf existiert 
oder der (Not-) Überlauf ins 
eigene Grundstück führt, ist hier 
kein Kreuz zu machen. 

 

 Versickerung 
Bei Versickerungsanlagen sind 
hier weitere Angaben erforderlich 
Versickerungsanlagen sind 
Sickermulden, Rigolen und 
Sickerschächte. 
1. Bestätigen Sie durch Ankreuzen, 

dass eine Versickerungsanlage 
vorhanden ist. 

2. Geben Sie das Stauvolumen der 
Versickerungsanlage an. 

3. Kreuzen Sie an, ob der (Not-) 
Überlauf in den Kanal oder in ein 
Gewässer führt. 
Falls kein (Not-) Überlauf existiert 
oder der (Not-) Überlauf ins 
eigene Grundstück führt, ist hier 
kein Kreuz zu machen. 
 

 


